
Personen-Suchergebnisse: Barsy Johanna

14. April 2014 – Sepp Krätz zieht seinen Antrag für das Frühlingsfest zurück

München-Theresienwiese * Ex-Wiesnwirt Sepp Krätz zieht seinen eigenen Antrag auf Gestattung

für das Frühlingsfest&nbsp;zurück.&nbsp;Statt ihm sollen seine Ehefrau Tina Krätz und seine

Schwester Johanna Barsy das Hippodrom&nbsp;betreiben. Das Kreisverwaltungsreferat -

KVR&nbsp;stimmt dem Antrag zu.    Ob Sepp Krätz seine Schankkonzession&nbsp;und damit

seine Zukunft als Wirt des Andechser am Dom&nbsp;weiter behalten kann, entscheidet das KVR

nach Ostern. Erst Anfang Mai will das Landratsamt&nbsp;über die Zukunft seiner Konzession als

Wirt der Waldwirtschaft&nbsp;in Großhesselohe entscheiden.&nbsp;

23. April 2014 – Der Ex-Wiesnwirt Sepp Krätz verliert seine Schanklizenz

München-Kreuzviertel * Der Ex-Wiesnwirt Sepp Krätz verliert seine Schanklizenz und muss den

Andechser am Dom bis 1. Juni räumen. Möglicherweise übernimmt - ebenso wie das

Hippodrom am Frühlingsfest seine Ehefrau Tina Krätz und seine Schwester Johanna Barsy den

Betrieb.    Vorsorglich hat Sepp Krätz gegen den Konzessionsentzug geklagt. Die Klage hat

aufschiebende Wirkung, sodass er erstmal im Andechser am Dom noch Wirt bleiben kann. 

25. April 2014 – Das Frühlingsfest-Hippodrom wird von Sepp Krätz' Ehefrau betrieben

München-Theresienwiese * Beim Frühlingsfest auf der Theresienwiese wird das Hippodrom nicht

mehr vom Ex-Wiesnwirt Sepp Krätz, sondern von dessen Ehefrau Tina Krätz und seiner

Schwester Johanna Barsy betrieben. Die beiden Damen stehen inzwischen auch an der Spitze

der Hippodrom Oktoberfest OHG. 
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